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Kindergärtnerinnen

OMEP -
Organisation Mondiale
pour l'Education Préscolaire

Organisation

Die Weltorganisation für Kleinkinder
erziehung präsentiert sich in allen
Ländern der Welt unter dem Zeichen
«OMEP». Sie wurde 1948 gegründet
und ist ein nichtstaatlicher Zusammen-
schluss von Ländern in einem weltweiten

Fachverband, der von der UNESCO
unterstützt und als beratendes Organ
anerkannt wird. Bis heute haben sich 51

Länder der OMEP angeschlossen.
Neben dem Status eines beratenden
Organs bei der UNESCO hat die OMEP
auch eine beratende Funktion bei der
UNICEF und arbeitet mit verschiedenen
internationalen Organisationen zusammen.

Im Jahr 1976 fanden sich das Schweizerische

Komitee der OMEP und die
Stiftung Pro Juventute — beide interessiert
an den aktuellen Bestrebungen der
Kleinkindererziehung in der Schweiz —

zusammen, um ihre Bemühungen zu
verbinden und gemeinsam die Zukunft
des Schweizerischen Komitees der
OMEP neu zu bestimmen. In dieser
Absicht ist der bisherige Vorstand des
nationalen Komitees zurückgetreten und
hat seine Kompetenzen der Pro Juventute

übertragen.
Die Fachabteilung «Mutter und Kind»
des Zentralsekretariates von Pro Juven¬

tute hat es übernommen, eine
Generalversammlung einzuberufen, die die
Strukturen und Grundlagen des
Schweizerischen Komitees erneuern
soll. Ihre Bemühungen wurden zuneh
mend von Vertretern aus allen
Sprachregionen unseres Landes unterstützt.
Sie führten im Frühling 1980 zur
Neugründung des Schweizerischen Komitees

der OMEP in Zürich.

Ziele

Die Ziele des Schweizerischen Komitees
entsprechen den allgemeinen Zielen der

Weltorganisation, nämlich:

— der Förderung optimaler Voraussetzungen

für die Entwicklung des Kindes

in Familie und Gesellschaft;
— dem Beitrag zum Frieden und zur in¬

ternationalen Verständigung;
— der Verbesserung der

Kleinkindbetreuung und Vorschulerziehung.

Im besonderen sind als Ziele festgehal
ten:
— die Probleme und Aspekte der frü¬

hen Entwicklung von der Geburt bis

zur ersten Schulphase zu ergründen;
— Verbesserung der beruflichen und fa¬

miliären Kleinkindbetreuung und ihre
wissenschaftliche Erforschung zu
unterstützen und

— alle Personen und Institutionen zu
vereinigen, die sich um die Betreuung

und Erziehung des Kleinkindes
bemühen.
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Perspektiven

Da die Aufgaben zahlreich und umfassend

sind, möchte sich das Schweizerische

Komitee der OMEP einige Schwerpunkte

geben:

— Es sollte sich bemühen, eine
möglichst grosse Zahl von den mit
Kleinkindfragen betroffenen Personen als

Mitglieder zu gewinnen, um sie in die

gemeinsamen Anliegen und
Tätigkeiten einzubeziehen.

— Es sollte sowohl auf nationaler wie
auf regionaler Ebene eine Arbeit
leisten, die auch einen Beitrag zu den

internationalen Bemühungen zur
Stärkung und Entwicklung der
Kleinkinderziehung bedeutet.

Abgesehen von seiner Beteiligung am
Arbeitsprogramm der Weltorganisation
hat es auch die Absicht, jene Empfehlungen

in unsere schweizerischen Ver
hältnisse zu übertragen, welche nach

mehrjähriger Arbeit des Europarates
und anlässlich des Internationalen Jahres

des Kindes zum Thema Kleinkindererziehung

vom «Rat für kulturelle
Zusammenarbeit» erarbeitet wurden. Diese

Empfehlungen unterstreichen die
fundamentalen Rechte des Kindes, sich
in jeder Lage allseitig entfalten zu
können, als vollwertige Person respektiert
zu werden und eine kontinuierliche und

zusammenhängende Betreuung und Er

ziehung gewährleistet zu haben.
In der Folge nimmt sich das Schweizerische

Komitee der OMEP vor,

— alle erzieherische Tätigkeit zu för¬

dern, die sich als Stärkung und
Ergänzung der familiären Betreuung
und als eine erste Etappe eines
ungebrochenen permanenten Bildungsweges

versteht;

— die Zusammenarbeit aller Personen
und Institutionen, die im Bereich des
Kleinkindes tätig werden, sowie die

Verbindung ihrer jeweiligen Tätigkeiten

untereinander zu unterstützen,
um damit dem Kind einen ganzheitlichen

und ungebrochenen Entwick-
lungsprozess zu ermöglichen;

— zum weiteren Ausbau der gezielten
Tätigkeiten zugunsten behinderter
Kinder und zugunsten einer besseren
Integration von Gesellschaft und
Behinderten beizutragen;

— zur Nutzung und Ausschöpfung
der erziehungswissenschaftlichen
Erkenntnisse zu ermutigen und die
Zusammenarbeit zwischen Praktikern

und Wissenschaftlern zu
verstärken;

— den Informationsaustausch auf allen
Ebenen und zwischen allen Bereichen

zu intensivieren.

Das Schweizerische Komitee besteht
aus

— Kollektivmitgliedern (Organisationen,

Institutionen oder Vereinigungen,

die sich auf nationaler, regionaler,

kantonaler oder kommunaler
Ebene mit Kleinkindfragen befassenl
und

— Einzelmitgliedern (Personen, die die

Ziele der OMEP unterstützen und an

ihren Aktivitäten teilhaben möchten).

Jedes Mitglied verpflichtet sich zu

einem jährlichen Beitrag. Der Sitz des

nationalen Komitees befindet sich am
Ort seines ständigen Sekretariates.

Adresse;
Direction de l'enseignement primaire,
Madame J. Feyler,
6 Rue de l'Hôtel-de-Ville,
Case postale 465, 1211 Genève 3
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